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HMverkaufssteuer muh Frau Aökknson

gewann 25 pfö. unöAus dem StaateH
Adm. vadger weist

Sims' Zlngriffe ab

Washington. IS. Vpril. Rear.
Admiral Badaer. seit Admiral Iier ist Ihre grosse Gelegenheit

1 F- - sd l

Nehmt sie wahr!
Millionen sind im Ankauf und Verkauf von Oelland-Pächtereie- n verdient worden, und

wenn Sie nur wenig Vorficht bei der Auswahl der Lage derartiger Ländneien machen und den

Charakter und die Reputation jener Leute studieren, die die Pacht-Kontrak- verkaufen, dann
werden Sie finden, daß eine KapiwIs.Anlage in einer Ocl-Pacht- zehn Acker Land, unweit
deS West Columbia Feldes jetzt vorteilhaft ist.

West Cölumbka Gel-Fel- ö bietet ungstzeure Vorteile.
' Nordöstlich von diesem Felde entspringen reiche Oelquellen,

' und diese '

befinden sich in jenem Strich, deren Pacht wir zum Verkauf offerieren. '
;

Diese Quellen bringen den Besitzern Reichtümer ein und zwar Tausende von

Dollars jeden Tag. .
- ,

'Bedenket! yogg No. 30-50- ,000 Fatz öen Tag.
wirft eine Einnahme von $25,000 per Tag ab; so4
viele Quellen, die seitdem geöffnet wurden, bringen

Robinson No.
Wird berichtet.
ebenso viel ein.

Und

vedarfsprekse steigern

Washington.. 16. ,Upril. Dem
steigen der Bedarfsartikel würde
ein neuer Antrieb gegeben werden,
wenn oer Borfchlag, Die Prämien
sür entlassene. Soldaten im Betrage
von 1,000.000.0 durch eine Wer,
kauföstcuer aufzubringen, angenom
men würde, erklärt der Negicrungs
sachverständige Dr. Roual Mecker,
Er, glaubt, daß dieser dem Komitee
für Mittel und Wege vorliegende
Vorschlag einer Verkaufösteuer von
0.6 Prozent dem Konsumenten be
deutend höher zu stehen kommen
müsse, da der Verkäufer in seinem
Bestrcbcn, die Steuer von sich ab

wälzen, für einen mehr als hin
reichenden' Preisaufschlag sorgen
ivcrde.

Polen ganz auf
' Seiten Frankreich's

Paris, 16. April. ES wird offi
Stell gemeldet, Polen habe der fran.
zösifchm Regierung die Versicherung
gegeben, dak sie die Besetzung deut
scher . Städte seitens Frankreichs
durchaus billige und sich bereit zei
ge, in allen Maßnahmen gegen
Deutschland, falls dieses nicht . den
Bestimmunzcn des Vertrags ent
spricht, mitzuwirken. ,

"SymphsnZe-Usnzert- e

-

Heute, Freitag nachmittag und
abend, finden im 'Auditorium die
Konzerte des berühmten Minneccho
lis Syphonie.Orchcsterö unter der
Leitung des eminenten 'Dirigenten
Emil Oberholzcr statt, die von kei

ncm Kunstfreund versäumt werden
sollten. Die Tribüne hat wiederholt
eine Erläuterung der bielverspre
chenden Programme gebracht, des
halb sollte für heute die Auffor
dcrung genügen dak man sich diese
Kunstgenüsse nicht entgehen lasse.

Dckenntm'S eines Geisteskranken.

, Steubenville, ).," 16. April.
Harry Miller, pon Akron, O., hat
sich in einer dramatischen Szene in
einer Kirche schuldig bekannt, vor
einem Monat die 11jahrige Frances
South ermordet zu haben. Die Ve.
hörden halten den Mann für religiös
überspannt und messen seiner Selbst
anklage keinen Glauben bei.

I

Davcy'b Tode der Chef der Flotten '

Morde, erklärte vor dem Senat.
komitce. daß er die Anschuldigungen
deS Admirals SimS nachdrücklich
zurückzuweiZm wünsche." Die Flotte
sei zu Anfang dcö Krieges gut auZ.
gerüstet gewesen. Ter Hauptfehler
liege barin, daß die Ausführung
der Pläne zu viele Kritiker gehabt
hätte. .

--
:

Austausch von
Kriegsgefangenen

PariS, 16. April. Eine aus
Bern tn Paris

'

eingetroffene Depe
fche meldet, daß Unterhandlungen
im Gange find zum Austausch von
2M.000 russischen Gefangenen in
Deutschland" und 500,00 deutschen
und österreichischen Gefangenen in
Sibirien. Nuhland und Turkcstan.
Japanische Dampfer werden die er
sten Trupps der Gefangenen aus
toimneit nach Hamburg und em
französischer Dampfer 2000 Gefan-gen- e

von Wladiwostok nach Trieft
bringen.

Eiscnbahnkollission in Alabama.
: Mobile. Ala., 16. April. In

einem, Zusammenstoß zwischen zwei
Passagierziigcn der Louisville &
Nashville Bahn in der Nähe von
Bay Minette. ,23 Meilen von hier.
Wurden heute morgen drei Mann
des Zugpersonals getötet.

m
RUTH FLYNfl

Rlavker- - und
Gesangslehrerin

Absolvierte im tfch 1911
da Chicago' Musical Col
lege mit höchsten Ehren und'
erhielt goldene Anerken

nungömedaille.
'

Zimmer 14
Valdridge Block

2y. und Farnam

S532aft

Päonien
Samstag, den

. Lame der Päonien.Wurzelndreiwöchft. -
' Gcdrauche offerieren, zu
Sie welchen? KeorgineN'Wnrzel.

5 amen Wir fuhren eine
der wächst, gewachsen und
kommt vi Wurzeln

Zwei Dinge sind eS, die man beim Kaufen von Oelland.Pächtercien beachten muß:

Erstens: die Lage. Erweift sie sich als nahezu produktionsfähig ? Zweitens: Leistet der

Charakter des ManneS, der dieselbe zu verkaufen hat, Gewähr, daß man nicht betrogen wird?

Unsere Pacht liegt dicht am West Columbia Feld an Cross Stmcture. mit Feldern von
'. nationalem Ruf ringsum? West Columbia im Südwesten, Dämon Mound im Nordwesten: ßlm

Nidge im Norden; Angleton im Südosten und Skatton Ridge und Big Hill im Süden. .

- . Watson" ist ein Wunderwort in der Oelwelt; West Columbia, Goose Creek,-Humb- le

und viele andere Oelfclder spiegeln sich in dessen Glanz. Produzenten, Landeigentümer und
Pachtlandkäufer haben hierauf bauend gekauft, denn seine Erfahmng beim Entdecken '

von Oelfeldern bietet "eine Garantie.
. ," , '.

Wir, offerieren auf nur kurze Zeit zehn Acker Gebiet für $100 per Acker, und wir sind

überzeugt, daß Sie sich eine derartige Gelegenheit nicht entgehen lassm sollten.- - .
-

Der Grund, weshalb wir dieses Areal verkaufen, ist, weil wir Gebiet entwickeln, und
wertvoller machen wollen, die wir in jener Gegend eignen, indem wir Bohrungen vornehmen.

Indem wir nun achtundfünfzig .lO-Ack- er Liegenschaften verkaufen, haben wir Geld genug, um
die geplanten Verbesserungen vorzunehmen. Sie sehen somit, daß das Geld, welches Sie sür

Ihre Pacht bezahlen, Ihnen zugute kommt, indem Ihre Pacht durch unsere Serbesserungen
wertvoller wird. '

Senden Sie unö Ihren Scheck sobald wie möchlich ein, damit Sie sich Ihre Pacht so nahe
wie möglich an der Well" sichern können. Die Bohrungen werden . schleunigst in Angriff ge.
nommen werden, da der Kontrakt hierfür bereits vergeben ist. .

Lassen Sie sieh diese Gelegenheit nicht entgehen -

Watson, Sample & LeSron Leasing and Dävsloping Co.

403 Farnam Building, ' Omaha, Nebraska.

SMÄSÄ

flihlt sich wohl

Ich habe nie etwa Derartiges ge
sehen, wie Tavlae sie anfbaute",

sagte ihr Gatte.

Meine Frau hat faktisch fünf,
undzwanzig Pfund an Gewicht zu.
genommen, feit sie Tanlae einzunch.
men begann nd sie sagt, daß sie
sich einer solch feinen Gesundheit
erfreilt", erklärte S. A. Adkinson.
2346 Cißna Straße. Kansas City.
KansaS, vor einigen Tagen. Herr
Adkinson ist ein allgemein bekannter
Elektriker, angestellt bei der JowS
Dry GoodS Company von stansaS
City. Mo. '

.Die 'Gesundheit meiner Frau
war seit drei Jahren äußerst schlecht
und im verflossenen Jahre wurde
fle schnell immer schlimmer. Sie
hatte fchlimme Verdauungsstörungen
und sie fürchtete sich zu essen, denn
eS schien, als ob jeder Bissen im
Magen sauer wurde und ihr nach
den Mahlzeiten stets große Uebel,
keiten folgten. ES sammelten sich

Gase, die ihr fast den Atem benäh,
men und wenn sie eine kurze Strecke
zu gehen hatte, wurde sie gleich matt
und mußte anhalten, uin auözu.
ruhen. Jede paar Tage klagte sie
über furchtbare Kopfschmerzen und
zeitweise wurde sie von Schwindel
erfaßt, sodaß sie an irgend einem
Gegenstand Halt suchen mußte, um
nicht hinzustürzen. Sie konnte nicht
schlafen und verlor an Gewicht, bis
sie schließlich so- - schwach wurde, daß
sie ün Haufe kaum mehr 'umherzu.
kommen vermochte. '

Einer unserer' NaHbam hatte
Tanlae gebraucht und war darüber
so voll deS Lobes, daß meine Frau
diese Medizin einzunehmen begann,
und ich muß sagen, ich habe keinen
Menschen jemals gesehen, der sich
von cinr Krankheit .so schnell er
holte wie meine Frau. Sie hatte
tanlae nur einige Wochen aebrauck
un? sie sieht jetzt schon auö wie eine
ganz andere Person und sie kann
auch schon wieder

'
ihre Hausarbeit

verrichten. Sie hat einen ausae
zeichneten Appetit und kann irgend
etwas essn, waö sie will, ohne irgend
welche üblen Nachfolgen. Sie klagt
nicht mehr über Kopsschmerzen und
hat keine Schwrndclanfalle mehr.
Ihr Schlaf ist gösund und stärkend
unö sie wurde in jeder Weise-gekra-

f,

tigl. Vie - hat all ihr verlorenes
Gcivicht wieder zurück erlangt und
steht gesund aus nd stark, sodaß
alle ihre freund übenascht , sind
über den Wechsel. , welcher Tanlac
in ihr hervorgebracht."
.Tanlae wird in Omaha verkauft

in allen Shermcm & MeConnell
Apotheken. Harvard Pharmacy und
West End Pharmacy. Ebenso von
der Forest und Meany Trug Com
vany tn Süd Omaha und den lei.
tenden Apotheken in jeder Stadt
und Town w ganzen Staate Ne
braöka. ' . . An.

Filr Staatssenator
Isaae Aonecky

Der Serausgeber und Schritt,
leüer des hiesigen Jewish Bul.
letinö- - Js,iae Konecky, bewirbt sich

um ois demokratische Nommanon
zum Staatssenator in Nebraska.

Konecky, der in Omaha als auf
richtiger Freund des Deutfchwms
bekannt ut. durfte infolge seiner be
ruflichen Tätigkeit als Vertreter der
Interessen der jüdische Bevölkerung
besonders befähigt sein, die Rechte
und besonderen Bedurfnisse der
fremdgcborenen Bevölkerung zu
verstehen und auch mannhaft für
diese einzutrcten. AIS Exponent der
Bewegung gegen die Uebergriffe na.
tivistischer Hetzer und Nichtwisser,
verdient er tatkraftige Unterstützung
aller Deutschamerikaner.

In seiner Platform steht Konecky
für die sozialen, politischen und reli.
glosen Freiheiten des VolkeS ein
und verwahrt sich gegen olle Pseudo.
Ncform.Machinationen, die durch
ihre Heucheln ?ie Gerechtigkeit und
Freiheit in Amerika zu untergraben
drohen. Konecky verurteilt die Gesetz,

geber, welche sich von dem Volke
Wahlen lassen, um nachher die In.
teressen privater Gruppen in korup
ter Weise zu vertreten und verspricht
semen Wählern eine wahrhaft .re
prasentativs Vertretung, in der er
sich einzig und allein von den Ve
dürfnifsen imd Interessen des Vol.
keö leiten lassen wird, ohne irgend
welche Konzessionen an parteipoliti
sches Fischen im Trüben zu machen.
Deutschamerikaner sollten eS nicht
unterlassen, am 20. April sür die
Nomination Konecky'S für Staats,
fenator ihre Stimme abzugeben.

Uanöiöat
Cmil peterson

Unter den republikanischen Kan
didaten für die Nomination für
Legislatur.Abgeordneter befindet sich

auch Herr Emil Peterson, ein frühe
rer Mitarbeiter der schwedischen Zei.
tung Omaha Posten? und aktives

Beatrice. Nebr., 18. April. In
seiner Wahlrede verglich Senator
Hitchcock Bryan mit den korrupten
Politikern, die früher die Politik in
OmalM machten, da Bryan versuche,
die republikanischen Frauenwähler
zu seiner Unterstützung ins demo
kratische Lager zu ziehen. Wenn
Bryan zum Dclegaten erwählt wür.
de, dann würde dieS durch republika
nische Stimmen geschehen. Der Se
nator glaubte allerdings nicht, daß
viele Republikanerinnen aus Bryan
hereinfallen würden.- -

Chadron, Nebr., 16. April. In
einer Depesche an daS . Marineamt
wird bekannt gegeben, daß einer der
8 amerikanischen Matrosen von dem

Zerstöre Preble, die am 11. April
in der Manzanillo Bay ertranken,
der Maschinisten Maat Arthur P.
Larison von hier gewesen ist.

O'Neill. Nebr., 16. April. Die
Stadverwaltung hat alle Angebote
für die Straßenpflasterung in dem

Geschäftsvicrtel hiesiger Stadt ab,
gelehnt. Die Angelegenheit wird
jetzt biö zur Einführung einer neuen
Stadtverwaltung auf sich beruhen
müssen.

Norfolk, Ncbr., 16. April. Die
Leiche des jungen Mannes, der lehte
Woche in Chicago Selbstmord be

ging,' nachdem er alle Beweise für
seine Identifizierung zerstört hatte,
ist von I. M. Johnson und Frau
von Wakeficld. Nebr., ,als die ihres
Sohnes Clarence identifiziert wor-

den, der nach seiner, Rückkehr auS
dem Kriege in einem Geschäft in
Wayne in Stellung war und am 8,

April ver' . .nd. Beweggründe für
die Tat unbekannt.

Lincoln. ..cbr., 16. April. Der
zum Tode verurteilte Mörder Gram
mer hat, während feine Berufung
im Bundesgericht in St. Louis noch

unentschieden ist, eine weitere Apvel
lation beim Obergericht von Ne
braska eingereicht, worin er - Aus
Hebung des Urteils in Sowarh
County verlangt, das ihm ein Ver-

hör vor den Geschworenen zur Feft
stellung seines Geisteszustandes rtc
weigert. Er erklärt durch seinen An
walt, während ' seiner Gefangen.
schaft seiften Verstand eingebüßt zu
yaven. .

Lincoln, Nebr., 16. April. F.
m. Beath, der Ingenieur des staat
üchen Gefundheitsamts, hat seine

Stellung aufgegeben, um rn den
Dienst der Hcmmingson Engineering
Co. von Omaha zu treten. Sein
Nachfolger ist noch nicht ernannt
worden.

Uns CoUlmbus, Nebr.

Kolumbus. Nebr., 15. April.,
Um zwei Uhr in der Nacht wurde
die Feuerwehr aus den Betten e.

nifen wegen eines Feuers in einem
Stalle an der 5. Str. und 23. Ave,
Das Feuer hatte jedoch schon zu viel
Vorsprung bekommen und daö Ge.
bäude konnte, nicht mehr gerettet
werden.

Unser Nachbar Christ Zumbrunn
mit Tochter und kleinem Sohne
kehrte gestern von einem mehrtägi
gen Besuch bei Verwandten in Bei
grade zurück. - Infolge Erkrankung
einer in Belgrads wohnenden Toch.
ter blieb Frau Zumbrunn für einst
weilen zur Pflege derselben zurück.

Ein alter Mann namens Gabnel
von North Vend wollte seinen Sohn

P. Gabriel in Fellterton besuchen
doch als er am Bahnhof hier aus
dem Zuge stieg, erlitt er einen Herz
schlag und verschied ehe man ihn
nach dem Spital bringen konnte.
Verwandte von ihm werden diesen

nachmittag hier en treffen und den

Leichnam voraussichtlich nach Shelby
zur Beerdigung mitnehmen.

Die Daily News ist der Ansicht,
es sei nicht ganz billig, ColumbuS
zu beschuldigen, daß es eine Kosten.

quelle für die Steuerzahler von
Platte County sei, wie nameMch
um Leigh und Creton herum dürch

Agenten für Platte Center betont
werde; jene Herren möchten sich nur
daran erinnern wie wie Stadt Co
lumbuö jahrelang fast jedes Fahr
eine neue. Brücke über den Loup
und manchmal auch über den Platte
errichten mußte, ohne dab die ande
reu Städte und Ortschaften sich viel
darum gekümmert. ColumbuS sollte
nur wenigstens einigermaßen auf
Anerkennung und Dank seiner Coun,
ty Mitbürger rechnen dürfen. ,

Warum man in Chicago gegen
Bondansgabe stimmte.

Chicago, 16. April. Die Bürger
in Chicago vemarfen in der Pri
märwahl einen Vorschlag für die

Ausgabe von Bonds im Betrage von

534,500,000. die für städtische Ver.
besferung verausgabt, werden sollten.
Die Bekämpfe? deö Vorschlages hat.
ten als Hauptgrund, weshalb der
Vorschlag verworfen werden sollte,
auf eine kürzlich von der Bundes.
reservenbankbehörde erlassene Er
klärung, daß der Chicagocr Distrikts
der extravaganteste im ganzen Lande
sei, hingewiesen.

17. April, werden wir 1,000
bis fünf Augen

...",. . . . . 10 die Wurzel
....... daS Stück

grohe Auswahl von Zwiebel
frostsicher und ausdauernden

und Pflanzen.
Lege Sie Vostgeld bei Pistbestellunge In.

The Nebraska Seed Co.
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1613, Howard Straße.
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Gewöhnnliche bis mittelmäßige,
7.508.75.
Gewöhnliche bis gute. ,4.75 7,gtf
Stockers und Feeders, ruhig.
Ausgewählte bis- prima, 10.00
11.50.

Mittelmäßige bis gute Feeders,
9.00 ! 0.00.
Gewöhnliche bis gute, 8.00
9.00.
Gewöhnliche bis fair. 7.00
8.00, "
Guts bis ausgewählte Stockers,
9.00 10.50.
Gute bis sehr gute, 7.759.00.
Gewöhnliche bis gute. 6.00
7.75. .

' '
Stock Eifers, 6.008.00.

' Stock Kübe, 5.757.75.
Veal Kälber, 10.00 15.25.
Bullen und Stags, 5.0011.00.

SchweineZufuhr 11,300; sest,
25c höherX

Durchschnittspreis, 14.0014.75.
Höchster Preis, 14.85.

Schafe Zufuhr 5,300; stark, höher.
Fette Lämmer und Schafe, 25c

50c höher.
Gute bis ausgewählte Lämmer
20.2520.65.
Mittelmäßige bis giite, 19.25 '

20.85.
Geschorene Lämmer 17.80
17.7. '

Cull Lämmer, '14.00 16.00.7

Jährlinge, 16.75 18.00.
Widders, 14.50-15- .75.

Gute und ausgewählte Mutter
schafe, 14.2515.00.
Mittelinäßige bis gute, 1&00 -
14.00. . ...
Culls und Canners, 6.0012.00,

KansaS City Marktbericht.
. Kansas CU. Mo.. 16. April.

Rindvieh Zufuhr 1,50; Siere.
fest, Höchstpreis. - 14.75. Kühl
und Heifers. fest; Stockers flau;
Kälber höher.

Schweim-Jl,f- uhr 1.200 ; 15 25c

niedriger.
Durchschnittspreis, 14.0015.00.
Höchster Preis. 1525.

Schafe Zufuhr 1,900; 20 25c

höher.
Höchstpreis für Lämmer, 20.50.

St. Joseph Marktbericht.

St, Joseph. Mo., 16. April.
Rindvieh Zufuhr 2,000; Mark,

fest, 25c niedriger.
Schweine Zufuhr 2,500; ungleich

stetig.
, Durchschnittspreis. 13.75 15.0Ü

, Höchstpreis. 1510.
Schafe Zuftihr 3.000; Prospee-- '

Mg. - .

Wir sind das Hauptquartier 1

für Schul -- Schuhe im I

Südteil der Stadt
' s

Wir verkaufen Schulschuhe für .
V

. Knaben und Mädchen,' die aus
solidem Leder gemacht sind. .

-

Unser Lager von Frühlings-Sliper- s für Kinder ist voll 5
ständig.-Ferne- r eine große Auswahl von. Hausschuhen j

für Damen. Wir können Ihnen Zeit und Geld sparen. v

- WM; VASAK I

Ein Dieb schlich in das Zünmer
Von Paul Walters im A. M. C. A,

Gebäude, verpackte für $100- Kleider
in Walter's, Handkoffer und schlepp,
te sie davon.

Ein Taschendieb stahl E. L. Chur-

chill, 2615 Süd 15. Str., auf einem

Straßenbahnwagen seine Geldtasche
mit einem Scheck für $150. .

Streik der Holzfäller
in Aussicht gestellt

Marquette, Mich., Iß. April.- -

Die Holzfäller im Marauette-Gebie- t

haben mit 94 gegen 1 Stimme be
schlössen, ani 1. Mai an den Streik
zu gehen, falls der von ihnen 'ge
forderte Achtstundentag nicht bewil
ligt wird. Die Unionen in Michigan,
Wisconsin, Minnesota und in ,ka
nadischen Provinzen, welche an diese
Staaten angrenzen, werden , im
Laufe dieser Woche abstimmen. Im
Marquette-Gebie- t 'sind nahezu drei-hunde- rt

Mann beschäftigt.

Hochschullehrer sucht Nebenverdienst.

Philadelphia, 16. April. Claude
N. Johnsoik, Lehrer des Englischen
an der Central.Hochschule in Phil,
delphia, Pa.,-- verkauft nach Schluß
der Schulstunden aus der Straße
Blumen,, um seine aus ihm, seiner
Gattin und einer fünf Jahre alten
Tochter bestehenden Familie durch-bringe- n

zu können.

Beruft Euch bei Einkaufen aus
diese Zeitung.
r--

I Marktberichte
&.

Oniaha. Nebr.. 16 April.
Rindvieh Zufuhr 5.800.

Jährlinge, fest, 25c höher.
Gute bis beste Jährlinge, 12.75
14.00. ,

-

Mittelgute - bis gute. 10.50
12.75.
Gewöhnlickie bis ziemlich gute,
9.2.510.50.
Beefstiere, fest, 25c höher.
Gute bis ausgewählte, 13.00
14.00.
Ziemlich gute bis gilte, 11.75
13.00.
Gewöhnliche biö gute. 10.00.
11.75.
Kühe und Hei fers, fest, 25e höher.

Mitglied der schwedischen Sanger.
ES ist daS erste Mal seit längerer
Zeit, daß sich ein Burger schwedischer
Herkunft auS DouglaS Counth als
Kandidat für dieses Amt angemeldet
hat und es ist zu hoffen, daß er
nominiert wird. ' Vom Staate aus
werden stets eins Anzahl Schweden
in die Legislatur gewählt und diese
sind oft sehr unsichere Kantonisten,
Falls Peterson gewählt wird, könnte
er auf diese Leute einen gewissen
wohltätigen Einsluß ausüben. Er
sollte deshalb die Stimme emes je.
den liberalen Republikaners erhal
ten.

Beim Schutz von
Rindern verwundet

F. L. Sexton, der Superintendent
des Detention Home" am River
View Park, wurde am Donnersrag
abend von einem Unbekannten schwer
verwundet. Er sah. wie m der
Nähe der Bancroft Schule ein Knabe
und ein Mädchen von einem Manne
gefolgt wurdeii, der sich bei Sextons
Annäherung hinter einem Baume
verbarg. Von dem Beamten zur
Rede gestellt, feuerte er vier Schüsse
aus ihn ab, von dene zwei trafen.
Der Unbekannte entfloh. Zwei in
der Bancroft Str. wohnende Männer
eilten auf das Geräusch der Schüsse
herbei, fanden den Verwundeten
und riefen die Polizei. Serton
wurde nach dem St. Josephs Hospi.
tal gebracht. Als der Tat verdächtig
wurde der Mexikaner Pedro Morales
verhaftet, der sich mit emem Revol.
ver im Rivcrview Park herumtrieb.

Unsere Spitzbuben- -

Chronik. .

John W. Gamble, der Vice.Pra.
sident der First National Bank, hat
te sein Auto an der 15. Straße zwi
schen Douglas und Dodge Straße
xehen lassen, um das Rialtotheater
zu besuchen. Beim Verlassen des
Theaters sah er fünf junge Leute
emsig bemüht, einen Reifen von sei
ner Maschine zu abstrahieren. Bei
Gamble's Annäherung sprangen die

hofnungsvollcn Jünglinge in ein
anderes Auto und verschwanden, ehe
der Bankier seine Car in Gang set

zen kkonnte.
Carl Zwer, H35 18. Str.. wurde

am Freitag morgen um 2:15 an der
22. und Amcs von einem bewaffne
en Neger angehalten und seiner

Börse von $27.00 beraubt.

Schnittwaren,' Schuhe, AuSstattgsArtikel.
Sitwest-Eck- e der 13. nd Vinton Straße. .'' I
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WM. P. LYNCH
i

Demokratischer Kandidat

. . .für. ..
i

Public Desender

s

!

am 20. April. z

Gute und prima. 10.0012.00.
Gute bis ausgewl'blie. 8.75
10.00.
Prima Kühe. 10.5011.75.
Mittelmäkiae bis oute Äübe. 9.00
10.50.. -

... --- ... . i ,sii

Prim, Zahlen


